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Anfrage 

 
der Abgeordneten Dr. Belakowitsch-Jenewein 
und weiterer Abgeordneter  
an die Bundesministerin für Justiz 
betreffend Beschlagnahme des PC von Volkmar Nadler 
 
Im Zuge des Bekanntwerdens der Tatsache, dass ein Mitarbeiter der Lenzing AG, 
der spätere „Motorsägen-Mörder“, Volkmar Nadler in einen Kinderpornoskandal 
verwickelt war, wurde im Zuge der Ermittlungen vom Landesgendamariekommando 
auch dessen Firmen-PC beschlagnahmt.  
Als Reaktion auf diese Ermittlungen wurde von der Lenzing AG Volkmar Nadler mit 
einem „Golden Handshake“ bedankt, d.h. er erhielt eine doppelte Abfertigung und 
verließ das Unternehmen. 
Am 20.9.2004 schreibt die „Kronen Zeitung“: „..Wegen Kinderpornos hat Volkmar 
Nadler, für den die Unschuldsvermutung gilt, seinen Job verloren, wegen seiner 
Geliebten (dem Opfer) hat er Frau und Kinder verlassen, vor einem Jahr ließ sich der 
zweifache Vater wegen der Floristin scheiden, zog zu ihr in die Wohnung über dem 
Blumengeschäft. Aus Eifersucht wurde er jetzt zum Mörder…“ 
In weiterer Folge war über die kinderpornographischen Darstellungen, bzw. über eine 
Anklage oder gar Verurteilung wegen des Besitzes von kinderpornografischen 
Darstellungen nichts mehr zu hören und zu lesen. 
  
 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die 
Bundesministerin für Justiz folgende  

 
 

Anfrage 
  

1. Wurden am PC von Volkmar Nadler kinderpornographische Darstellungen 
gefunden? 

2. Wenn nein, wie kommt die „Kronen Zeitung“ dazu, dies im Zuge des 
Bekanntwerdens, dass er seine Lebensgefährtin ermordet hat, zu schreiben, 
dass er wegen Kinderpornographie entlassen wurde? 
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3. Gab es im Zuge des Kinderpornoskandals in der LenzingAG Ermittlungen 
gegen den späteren verurteilten Mörder Volkmar Nadler? 

4. Wenn ja, wurde Anklage gegen Volkmar Nadler erhoben? 
5. Wenn ja, wurde Volkmar Nadler wegen Besitz von kinderpornographischen 

Darstellungen verurteilt und wie lautete das Urteil? 
6. Was passierte mit dem PC, nachdem die Untersuchungen abgeschlossen 

waren? 
7. Hat Volkmar Nadler kinderpornographische Darstellungen auch weitergeleitet? 
8. Wenn ja, wurden bei weiteren Mitarbeitern kinderpornographische 

Darstellungen gefunden? 
9. Wurden weitere Computer von Mitarbeitern der Lenzing AG beschlagnahmt 

und untersucht? 
10. Wenn ja, von wie vielen Mitarbeitern wurden die PCs untersucht? 
11. Gegen wie viele Mitarbeiter der Lenzing AG wurde ermittelt? 
12. Bei wie vielen Mitarbeiter der Lenzing AG wurde Anklage erhoben? 
13. Wie viele Personen wurden damals verurteilt und wie hoch waren die 

entsprechenden Strafen? 
14. War Volkmar Nadler Mitglied eines Kinderpornorings? 
15. Wurde Volkmar Nadler schon vor dem Vorfall in der Lenzing AG in 

Kinderpornoringen auffällig? 
16. Wurde ermittelt, ob Volkmar Nadler auch Kinder missbraucht hat? 
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